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Stimmgewaltiger Shanty-Chor 
beim SPD-Sommerfest 

Landtagsabgeordneter Norbert Schmitt 
warb für die Bundestagswahl 

 

 
Annette Hemmerle-Neber gratulierte beim Sommerfest der Lorscher SPD 
Hans Jürgen und Brigitte Sander zur Goldenen Hochzeit. 
 
 
Die SPD-Bundestagsabgeordnete Christine Lambrecht hatte sich entschuldigt für das 
Sommerfest der Lorscher Sozialdemokraten beim Kleintierzuchtverein im Lagerfeld. Das 
tat der Freude am Genießen und Plaudern aber keinen Abbruch. Bei Kaffee und 
Kuchen, Salat und Gemüse und frisch Gegrilltem ließ sich gut feiern. Peter Velten und 
Dirk Sander brutzelten Steaks, Bratwurst und Schweinebauch. 
 
Das kühle Bier mussten sich die Gäste aber selbst zapfen. Umrahmt wurde das 
Geschehen von Mitgliedern des Shanty-Chors „Neckarmöwen Mannheim“. Bei 
stimmgewaltig vorgetragenen Liedern wie „Der Junge von St. Pauli“, „Heimweh“ oder 
„Unter fremden Sternen“ erinnerten sich vor allem die älteren Besucher an Freddy 
Quinn und seine Seemannslieder. Natürlich wurden die Gäste auch aufgefordert, 
bekannte Melodien mitzusingen wie etwa „Auf der Reeperbahn nachts um halb eins“. 
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Annette Hemmerle-Neber nutzte die Gelegenheit, Brigitte und Hans Jürgen Sander im 
Namen der Fraktion zur Goldenen Hochzeit zu gratulieren und ihnen ein kleines 
Präsent zu überreichen. Persönlich hatte sie für das Jubelpaar eine mosaik-bunte 
liegende Figur von einer befreundeten Künstlerin mitgebracht. 
 
Der SPD-Landtagsabgeordnete Norbert Schmitt gab sich politisch. Der Wahlkampf 
dümpele vor sich hin. Frau Merkel packe alles in Watte, mache keine konkreten 
Aussagen. Es sei aber notwendig, sich mit der Zukunft auseinanderzusetzen. Die 
Gesundheitsvorsorge müsse verbessert werden. Viele Menschen arbeiteten und 
arbeiteten, kämen aber auf keinen grünen Zweig. Deutschland müsse sozial gerechter 
werden. Die Gesellschaft dürfe nicht auseinanderfallen in arm und reich. Statt den 
Militäretat zu erhöhen, müsse in Bildung investiert werden. Das sei wichtiger für Kinder 
und Jugendliche. Auch eine bessere Finanzierung der Kommunen sei notwendig. Für all 
dies stehe die SPD und werde es nach den Bundestagswahlen auch umsetzen, 
versprach Schmitt. Man dürfe nicht vergessen, dass am 24. September Wahlen seien, 
hatte die Lorscher SPD-Vorsitzende Brigitte Sander bei der Begrüßung gesagt. 
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